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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SV Nortrup : TuS Engter 
Dienstag, 05.12.2023, 19:30 Uhr

Remis zwischen dem SV Nortrup und dem TuS Engter

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord entführten die
Gäste des TuS Engter in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim SV Nortrup. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Stefan Neßlage,
der seine Spiele allesamt gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Neßlage / Haemfler. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Nortrup
um die Nummer 1 Stefan Neßlage nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Neßlage / Haemfler machten mit Lauxtermann / Diller bei
ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Beim 8:11, 11:13, 4:11 gegen Andree / Rosenke fanden indessen Neßlage /
Wolting-Dieckmann von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Langner / Schubert war für Meiling / Gansel letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Nur einen Satz verlor Stefan Neßlage bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Nils Andree und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Frank Neßlage hatte gegen Stefan Lauxtermann
hingegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Arendt Meiling
gegen Frank Langner bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Arendt Meiling zurück
ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Jörg Wolting-Dieckmann verlor sein Spiel
gegen Uwe Rosenke unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Andreas Gansel verlor seine Partie gegen Bodo Diller unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen mit
9:11, 10:12, 8:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Carlo Haemfler eine 1:3-Niederlage gegen Torsten Schubert kassierte. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler des SV Nortrup und des TuS Engter in die Box. Stefan Neßlage bekam es
nun mit Stefan Lauxtermann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Stefan
Neßlage am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:3 für Neßlage und 8:7 für Lauxtermann seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Frank Neßlage konnte Nils Andree in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Durch diesen Erfolg hat Neßlage nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 4:9 steht. Arendt Meiling versäumte es mit einem 1:3
gegen Uwe Rosenke, einen Punkt für sein Team zu holen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Rosenke nun bei 10:5 seit Beginn der Serie. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Völlig ungefährdet war wiederum der Sieg von Jörg Wolting-Dieckmann gegen Frank Langner nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11, 11:8, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. 5:6 (Wolting-Dieckmann) bzw. 7:5
(Langner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Torsten Schubert hatte Andreas
Gansel nur im ersten Satz eine Chance. Nach verlorenem ersten Satz drehte Carlo Haemfler das
Spiel gegen Bodo Diller und gewann 3:1. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
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für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Neßlage / Haemfler und Andree / Rosenke entschieden, das Neßlage /
Haemfler letztendlich gewannen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Nortrup tritt dabei geben die TSG Burg Gretesch an, während
es der TuS Engter mit der Spvg. Fürstenau zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Nortrup

Doppel: Neßlage / Haemfler 2:0, Neßlage / Wolting-Dieckmann 0:1, Meiling / Gansel 0:1 
Einzel: S. Neßlage 2:0, F. Neßlage 1:1, A. Meiling 1:1, J. Wolting-Dieckmann 1:1, A. Gansel 0:2, C.
Haemfler 1:1 

 TuS Engter
Doppel: Andree / Rosenke 1:1, Lauxtermann / Diller 0:1, Langner / Schubert 1:0 
Einzel: S. Lauxtermann 1:1, N. Andree 0:2, U. Rosenke 2:0, F. Langner 0:2, T. Schubert 2:0, B.
Diller 1:1


